
Inhaltsübersicht 
Seite 

A. Änderungen im Überblick 1 

B. Verbraucherinsolvenzverfahren 3 

I. Begriff des Verbraucherinsolvenzverfahrens 3 

II. Ablauf des Verbraucherinsolvenzverfahrens 4 

III. Außergerichtliches Schuldenbereinigungsverfahren 4 
1. Einigungsversuch als Zulässigkeitsvoraussetzung 4 
2. Planinhalt 5 
3. Ablauf des Verfahrens 6 

IV. Eröffnungsantrag des Schuldners 8 
1. Wahl der Verfahrensart 8 
2. Vordruckzwang 8 
3. Antragsinhalt 9 

V. Eröffnungsantrag eines Gläubigers 9 

VI. Gerichtliches Schuldenbereinigungsverfahren 10 
1. Ermessensentscheidung des Gerichts 10 
2. Ruhen des Antragsverfahrens 11 
3. Zustellung des Plans an die Gläubiger 11 
4. Gläubigerreaktionen 11 
5. Zustimmungsersetzung 14 
6. Planannahme 19 

VII. Sicherungsmaßnahmen 22 
1. Anordnung durch das Gericht 22 
2. Vorläufiger Insolvenzverwalter 22 
3. Vollstreckungsverbot 23 

VIII. Entscheidung über die Eröffnung des Verfahrens 24 
1. Erfolgloses Schuldenbereinigungsverfahren 24 
2. Deckung der Verfahrenskosten 24 

::rehm INSOLVENZRECHT IN DER KOMMUNE V 

http://d-nb.info/1047434253

http://d-nb.info/1047434253


Inhaltsübersicht 

Seite 

IX. Wirkungen der Verfahrenseröffnung 25 
1. Eröffnungsbeschluss 25 
2. Verlust der Verfügungsbefugnis 25 
3. Umfang der Insolvenzmasse 29 
4. Vollstreckungsverbot 31 
5. Rückschlagsperre 32 
6. Anfechtung 33 
7. Aufrechnung 35 
8. Leistung an den Schuldner 36 

X. Masseverbindlichkeiten 41 
XI. Anmeldung von Insolvenzforderungen 42 

1. Bedeutung der Anmeldung 42 
2. Aufforderung zur Forderungsanmeldung 43 
3. Gegenstand der Anmeldung 44 
4. Adressat der Anmeldung 47 
5. Anmeldefrist 47 
6. Form der Anmeldung 48 

XII. Forderungsprüfung 49 
1. Gegenstand der Prüfung 49 
2. Allgemeiner Prüfungstermin 49 
3. Zu prüfende Forderungen 50 
4. Besonderer Prüfungstermin 50 

XIII. Feststellungsverfahren 52 
1. Erhebung der Feststellungsklage 52 
2. Öffentlich-rechtliche Insolvenzforderungen 53 
3. Klagevoraussetzungen 54 
4. Feststellung nichttitulierter Forderungen 54 
5. Feststellung titulierter Forderungen 57 
6. Tabelleneintrag 60 

XIV. Verteilung der Masseerlöse 60 
1. Verteilungsmodalitäten 60 
2. Abschlagsverteilung 61 
3. Schlussverteilung 62 

VI INSOLVENZRECHT IN DER KOMMUNE ::rehm 



Inhaltsübersicht 

Seite 
4. Nachtragsverteilung 62 
5. Verteilungsverzeichnis 63 

XV. Aufhebung des Verfahrens 71 
1. Voraussetzungen 71 
2. Schlusstermin 72 
3. Aufhebungsbeschluss 73 
4. Wirkungen der Verfahrensaufhebung 73 
5. Erteilung vollstreckbarer Tabellenauszüge 75 

XVI. Einstellung des Verfahrens 76 
1. Einstellungsmodalitäten 76 
2. Einstellung mangels Masse („Massearmut") 77 
3. Einstellung aufgrund Masseunzulänglichkeit 78 
4. Einstellung wegen Wegfalls des Eröffnungsgrunds 85 
5. Einstellung mit Zustimmung der Gläubiger 86 

C. Restschuldbefreiung 89 

I. Übersicht: Verfahrensablauf 89 

II. Voraussetzungen der Restschuldbefreiung 91 
1. Natürliche Person 91 
2. Abgeschlossenes Insolvenzverfahren 91 
3. Antrag des Schuldners 91 

III. Entscheidung über den Schuldnerantrag 97 
1. Unzulässiger Antrag 97 
2. Ankündigung der Restschuldbefreiung 97 

IV. Versagung der Restschuldbefreiung wegen Fehlverhaltens 
bis zur Beendigung des Insolvenzverfahrens 98 
1. Antragserfordernis 98 
2. Antragsberechtigung 99 
3. Zeitpunkt des Versagungsantrags 100 
4. Versagungsgründe aus Fehlverhalten bis zur Beendigung 

des Insolvenzverfahrens 101 
5. Einzelne Versagungsgründe des § 290 Abs. 1 InsO 104 
6. Gerichtliche Entscheidimg über den Versagungsantrag 113 

::rehm INSOLVENZRECHT IN DER KOMMUNE VII 



Inhaltsübersicht 

Seite 

V. Wohlverhaltensphase 114 
1. Übergang mit Beendigung des Insolvenzverfahrens 114 
2. Rechtsstellung des Treuhänders 115 
3. Aulgaben des Treuhänders 116 
4. Rechtsstellung des Schuldners 118 
5. Obliegenheiten des Schuldners 119 
6. Vorzeitige Versagung der Restschuldbefreiung 126 
7. Vorzeitige Versagung bei nichtgedeckter Mindestvergü­

tung des Treuhänders 132 
8. Folgen der vorzeitigen Versagung der Restschuldbefrei­

ung 132 
9. Rechtsstellung der Gläubiger 133 

VI. Entscheidung nach Ablauf der Abtretungsfrist 137 
1. Anhörung der Beteiligten 137 
2. Zeitpunkt der Entscheidung 137 
3. Versagung der Restschuldbefreiung 139 
4. Erteilung der Restschuldbefreiung 140 

VII. Wirkungen der Restschuldbefreiung 141 
1. Unvollkommene Verbindlichkeiten 141 
2. Ausgenommene Forderungen 141 
3. Streitiger Wirkungsumfang 145 

VIII. Widerruf der Restschuldbefreiung 147 

IX. Eintragung in das Schuldnerverzeichnis 148 

X. Neuerwerb 149 

Synopse 151 

Stichwortverzeichnis 193 

VIII INSOLVENZRECHT IN DER KOMMUNE ::rehm 


